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Wo Fußball verbindet  
und die Welt gemeinsam feiert

Zehn Mannschaften, 21 Nationen,  
kulinarische Spezialitäten aus aller Welt und jede Menge Teamgeist:  

Der 2. Food-Ball-Cup machte die  
Joh. Menz-Arena am 23. August zu einem Ort der Begegnung.

Wer den Wanderpokal mit nach Hause nahm und was rund um den Platz  
geboten wurde, lesen Sie im Innenteil dieser Ausgabe.

Foto: StadtverwaltungFoto: Stadtverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
 

über 
 

Nachschätzungsarbeiten aufgrund des § 11 des 
Bodenschätzungsgesetzes  

(Neufassung vom 20.12.2007) 
 

In Teilen der Gemarkung Rotterode 
    

 
Aufgrund wesentlich veränderter Ertragsbedingungen ist eine Überprüfung und 
Nachschätzung der bodengeschätzten Flächen erforderlich geworden. 
 
Nach den Bestimmungen der Neufassung des Bodenschätzungsgesetzes vom 
20. Dezember 2007 (§ 18 BodSchätzG) in Verbindung mit § 6c der Thüringer 
Verordnung zur Bestimmung der Bezirke und Sitze der Finanzämter und zur 
Übertragung von Zuständigkeiten (ThürFAZustVO) sind diese Arbeiten vom 
Schätzungsausschuss des Finanzamtes Südthüringen durchzuführen. 
 
Der zeitliche Ablauf der Arbeiten ist wie folgt geplant: 
 
 

Beginn:  September 2026   
Ende:  November 2027  

 
 
 
Nach § 15 des Bodenschätzungsgesetzes sind die Eigentümer und 
Nutzungsberechtigten der Grundstücke verpflichtet, den mit den örtlichen 
Arbeiten zur Durchführung dieses Gesetzes Beauftragten jederzeit das Betreten 
der Grundstücke zu gestatten und die von ihnen für die Zwecke der 
Bodenschätzung als notwendig erachteten Maßnahmen, z. B. Aufgrabungen, 
zuzulassen. Ein Anspruch auf Schadenersatz besteht nicht. 
 
 
            
                                                                                 
Finanzamt Südthüringen 
Finanzamtsleitung 
 

Öffentliche Bekanntmachung
von Landschaftspflegemaßnahmen  
in der Gemarkung Bermbach
Der Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e. V. beabsichtigt 
Landschaftspflegemaßnahmen, in Form einer Pflegemahd mit 
Beräumung sowie ggf. Entbuschungsmaßnahmen und teilweise 
Mulchmahd in der Gemarkung Bermbach umzusetzen.
Diese Maßnahmen sind Teil des Projektes „Artenreiche Berg-
wiesen im Naturpark Thüringer Wald - Arnika & Co“, welches im 
Rahmen des Bundesprogramms Biologische Vielfalt gefördert 
wird. Dieses wird finanziert durch das Bundesamt für Natur-
schutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN). 
Weiterhin wird das Projekt durch das Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten (TMUENF) gefördert.
Ziel des Projekts ist der Schutz von bestimmten Verantwortungs- 
und Zielarten, welche ihren Verbreitungsschwerpunkt in der Bun-
desrepublik Deutschland bzw. dem Freistaat Thüringen haben 
und hauptsächlich mit den wertvollen Bergwiesenlebensräumen 
des Thüringer Waldes verbunden sind. Zum Erhalt dieser kost-
baren Kulturlandschaft ist Nutzung und Pflege vonnöten, um der 
Gehölzsukzession entgegenzuwirken und die artenreiche Flora 
und Fauna zu erhalten. Die Arbeiten sollen möglichst schonend 
durchgeführt werden.
Gemäß Bundesnaturschutzgesetz § 65 Abs. 1 und 2 - Duldungs-
pflicht - sowie dem Thüringer Naturschutzgesetz § 30 - Dul-
dungspflicht - haben Eigentümer und sonstige Nutzungsberech-
tigte von Grundstücken Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege aufgrund naturschutzrechtlicher Vorschriften 
zu dulden, soweit dadurch die Nutzung des Grundstücks nicht 
unzumutbar beeinträchtigt wird. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die ganz heißen Sommertage liegen 
langsam hinter uns. Noch zeigt sich 
die Natur vielerorts in sattem Grün, 
doch hier und da kündigen die ers-
ten bunten Blätter bereits den 
nahenden Herbst an. Die Tage wer-
den spürbar kürzer und es wird küh-
ler - und in Steinbach-Hallenberg 
bedeutet das zugleich: Wir sind in 
der Kirmeszeit angekommen.
Wer in den kommenden Tagen mit 
offenen Augen durch unsere Stadt 
geht, kann dabei noch etwas ande-
res entdecken. Neben dem weithin 
sichtbaren NO HATE-Schriftzug vor 

dem Rathaus hält die Kunst an weiteren Orten im Stadtge-
biet Einzug. In verschiedenen Geschäften werden Werke von 
Künstlerinnen und Künstlern aus unserer Region sowie aus 
unserer Partnerstadt Steinbach (Taunus) präsentiert. Neh-
men Sie sich bei Ihrem nächsten Weg durch die Stadt ruhig 
etwas Zeit, schauen Sie genauer hin und lassen Sie sich von 
den unterschiedlichen Werken überraschen und inspirieren. 
Vielleicht entdecken Sie dabei einen Laden, ein Schaufenster 
oder sogar eine künstlerische Perspektive, die Ihnen bisher 
noch nicht aufgefallen ist.
Ganz besonders freue ich mich darüber, dass wir als Stadt 
Steinbach-Hallenberg im September in den „Ring der Europä-
ischen Schmiedestädte“ aufgenommen werden. Dieser feiert 
aktuell das 25. Jahr seines Bestehens. Aus diesem besonde-
ren Anlass findet die diesjährige Generalversammlung nicht 
wie üblich bei einer der Mitgliedsstädte statt, sondern im fran-
zösischen Straßburg, dem Hauptsitz des Europäischen Par-
laments. Eine Abordnung aus Steinbach-Hallenberg wird an 
der Generalversammlung teilnehmen und am 18. September 
die offizielle Aufnahmeurkunde in den „Ring der Europäischen 
Schmiedestädte“ entgegennehmen.
Darüber hinaus steht der September natürlich vor allem im Zei-
chen unserer Kirmessen (ja, so heißt laut Duden die Mehrzahl 
von Kirmes) - und damit einer Tradition, die in unseren Ortstei-
len bis heute mit viel Engagement und Herzblut gepflegt wird.
Den Auftakt der vier aufeinanderfolgenden Kirmeswochenen-
den macht aktuell Herges-Hallenberg (4. bis 7. September). 
Am darauffolgenden Wochenende, vom 11. bis 14. September, 
feiert die Kernstadt Steinbach-Hallenberg ihre Kirmes. Der 
Kirmessonntag steht dabei traditionell zugleich im Zeichen 
des Tages des offenen Denkmals - eine schöne Gelegenheit, 
Feiern und Geselligkeit mit einem Blick auf unsere Geschichte 
und unser kulturelles Erbe zu verbinden. Weiter geht es am 18. 
und 19. September mit der Ping-Pong-Körmes in Rotterode, 
bevor vom 25. bis 27. September in Viernau der Kirmesmonat 
abgerundet wird.
Gerade diese Feste zeigen immer wieder, wie lebendig unsere 
Stadt und ihre Ortsteile sind. Hinter jedem Fest stehen Men-
schen, die planen, organisieren, aufbauen, schmücken, pro-
ben und viele Stunden ihrer Freizeit investieren. Dafür möchte 
ich allen Vereinen, Kirmesgesellschaften, Helferinnen und Hel-
fern sowie allen weiteren Unterstützern herzlich danken. Sie 
sorgen dafür, dass Traditionen nicht nur bewahrt, sondern von 
Generation zu Generation weitergetragen werden.
Nutzen Sie die kommenden Wochen, besuchen Sie die Ver-
anstaltungen in unseren Ortsteilen, entdecken Sie die Kunst 
in unserer Stadt und genießen Sie die letzten warmen Son-
nentage, bevor der Herbst Einzug hält.
Ich wünsche Ihnen einen schönen September, viele gute 
Begegnungen und natürlich allen Kirmesgesellschaften eine 
erfolgreiche Kirmes, bestens gelaunte Gäste und gut gefüllte 
Säle und Zelte!
Herzlichst
Ihr Markus Böttcher
Bürgermeister
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Das Abstimmungsergebnis mit dem geänderten Erholungswe-
genetz für den Bereich der Stadt Steinbach-Hallenberg mit ihren 
zugehörigen Gemarkungsteilen kann ab sofort für zwei Wochen 
in der Tourist-Information der Stadt Steinbach-Hallenberg ein-
gesehen werden.
Forstamt Schmalkalden

Stadtmitteilungen

Öffentliche Stellenausschreibungen
Aktuelle Stellenausschreibungen der

Stadt Steinbach-Hallenberg
finden Sie auf der Internetseite unter

https://www.steinbach-hallenberg.de/index.php?id=839

Infoveranstaltung zum weiteren 
Glasfaserausbau in Steinbach-Hallenberg
Die Deutsche Telekom informiert über das neue 
Glasfasernetz
Die Deutsche Telekom lädt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sowie Unternehmerinnen und Unternehmer aus Stein-
bach-Hallenberg zu einer Informationsveranstaltung rund um 
den aktuellen Glasfaserausbau in Steinbach-Hallenberg, 
mit Schwerpunkt auf Rotterode und Steinbach-Hallenberg 
Oberstadt, ein.
Die 1. Veranstaltung findet am Dienstag, 15. September 
2026, ab 18:30 Uhr in der Sporthalle Rotterode, Schulgasse 
2, statt.
Neben der Ortsteilbürgermeisterin Bianka Eichhorn wird auch 
Roman Gebhardt, Regionalmanager der Deutschen Telekom, an 
diesem Abend das neue Ausbaugebiet vorstellen und darüber 
informieren, wie der Glasfaseranschluss bis ins Haus gelangt. 
Darüber hinaus beantwortet er Fragen zu den Möglichkeiten eines 
Glasfaseranschlusses sowie zu den verfügbaren Tarifoptionen.
Ein leistungsfähiger Glasfaseranschluss gewinnt sowohl für Pri-
vathaushalte als auch für Unternehmen zunehmend an Bedeu-
tung. Die Veranstaltung bietet daher die Gelegenheit, sich aus 
erster Hand über den geplanten Ausbau, den eigenen Anschluss 
und die weiteren Schritte zu informieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich persönlich zu informieren und 
Ihre Fragen rund um den Glasfaserausbau in Steinbach-Hallen-
berg direkt an die Ansprechpartner der Telekom zu richten. Eine 
weitere Informationsveranstaltung für den Glasfaserausbau in 
Unterschönau und Oberschönau ist aktuell in Planung. Wir 
werden hierüber rechtzeitig informieren.
Pressestelle

800 Jahre Steinbach-Hallenberg –  
jetzt sind Sie gefragt!
Großes Interesse für erstes Vereinstreffen  
zum Stadtjubiläum 2028
Die Vorbereitungen für ein ganz besonderes Ereignis nehmen 
Fahrt auf: Im Jahr 2028 feiert Steinbach-Hallenberg sein 800-jäh-
riges Stadtjubiläum. Ein erster wichtiger Schritt auf dem Weg 
dorthin war das gemeinsame Treffen mit den Vertretern der ört-
lichen Vereine am 18. August 2026.
Zahlreiche Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter nutzten 
die Gelegenheit, sich über den aktuellen Planungsstand zu infor-
mieren, erste Ideen einzubringen und gemeinsam darüber zu 
sprechen, wie das Jubiläumsjahr gestaltet werden kann. Dabei 
wurde schnell deutlich: 800 Jahre Steinbach-Hallenberg soll 
kein Fest werden, das hinter verschlossenen Türen geplant wird. 

Vor der Durchführung der Maßnahmen sind die Berechtigten in 
geeigneter Weise zu benachrichtigen (§ 65 Abs. 2 BNatSchG).
Vom Großteil der Eigentümer liegt die schriftlichen Zustim-
mungserklärungen dem Landschaftspflegeverband Thüringer 
Wald e. V. vor. Für die folgenden Flurstücke konnten leider keine 
Eigentümer ermittelt werden. Diese werden hiermit durch öffent-
liche Bekanntmachung informiert:

Lagebezeichnung Gemarkung Flur Flurstücke
Barbeswiese Bermbach 7 136
Barbeswiese Bermbach 7 137

Die Eigentümer erhalten so die Möglichkeit, Ihren Eigentumsbe-
zug festzustellen und bei den unten genannten Stellen glaubhaft 
zu machen. Bitte teilen Sie innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung dieser Zustellung mögliche Hin-
weise und Einwände schriftlich mit. Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit diese beim Landschaftspflegeverband Thüringer 
Wald e. V. oder bei der Unteren Naturschutzbehörde Schmalkal-
den-Meiningen zur Niederschrift zu geben. Sollten Ihnen oder 
anderen Bürgern die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke 
bekannt sein, können Sie diese gerne bis zum 15.09.2026 an 
die genannten Stellen weitergeben.
Für die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten entstehen durch 
die Pflegemaßnahmen keinerlei Verbindlichkeiten, Kosten oder 
andere Verpflichtungen.
Durch öffentliche Bekanntmachung erfolgt hiermit die öffentliche 
Zustellung gemäß § 15 Thüringer Verwaltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. Februar 2009 (GVBl. S. 24), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2015 (GVBl. S. 131, 133).
Ansprechpartner:
Landratsamt
Schmalkalden-Meiningen

Landschaftspflegeverband
Thüringer Wald e. V.

Natur- und Immissionsschutz
Obertshäuser Platz 1
98617 Meiningen
Ansprechpartnerin 
Frau Anacker
Telefon: +49 3693 485-8388

Rennsteigstraße 18
98673 Eisfeld 
OT Friedrichshöhe
Ansprechpartnerin 
Frau Meinhold
Tel.: 036704 80597
E-Mail: a.meinhold@
lpv-thueringer-wald.de

Fortschreibung des Erholungswege- 
konzeptes „Forsten & Tourismus“ im Bereich  
Stadt Steinbach-Hallenberg und deren  
Ortsteilen ist abgeschlossen
Kernanliegen des gegenständigen Verfahrens zur Fortschrei-
bung des Erholungswegekonzeptes „Forsten & Tourismus“ war 
es, touristische Wege dort anzupassen, wo es in der Vergangen-
heit Veränderungen am örtlichen Wegenetz gab bzw. wo eine 
Überrepräsentanz vorhanden war.
Die Sichtung und Auswertung hierzu eingegangener Anträge 
ergab zum großen Teil Übereinstimmungen hinsichtlich der 
momentanen und zukünftigen touristischen Wegeführung und 
dessen Umfangs. Für einige Flurbereiche ging das Forstamt in 
die Interessensabwägung zwischen Nutzern und Eigentümern.
ThüringenForst - Anstalt öffentlichen Rechts, vertreten durch das 
Thüringer Forstamt Schmalkalden, ist gemäß den §§ 6 Abs. 5, 59 
Abs. 1 Nr. 2 ThürWaldG i. V. m. Nr. 1.1 der Verwaltungsvorschrift 
„Landeseinheitliche Kennzeichnung von Erholungswegen im 
Wald und in der freien Landschaft“ örtlich und sachlich zuständig 
sowie verfahrensführende Behörde.
In Abwägung der verschiedenen Interessen zwischen Waldbe-
sitzenden und anderen waldnutzenden Interessengruppen, hat 
das Forstamt Schmalkalden im gegenständigen Ausweisungs-
verfahren, welches maßgeblich auf einer konfliktminimierenden 
Kompromissfindung beruht, z. T. Änderungsentscheidungen und 
Abwägungen zur Ausweisung von touristischen Wegen einzelner 
Anträge getroffen.
Des Weiteren erfolgte in Bezug auf die Gesetzesnovellierung 
vom 31.12.2020 eine Anpassung bezüglich der Reitwege an die 
Vorgaben gemäß § 6 (3) Satz 2 Thüringer Waldgesetz.
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Über die sogenannte Co-Creation können Sie mitbestimmen, 
wie Ihr zukünftiger Tante-Enso-Markt aussehen soll. In einem 
digitalen Fragebogen können Sie beispielsweise angeben, wel-
che Produkte und Dinge des täglichen Bedarfs Ihnen besonders 
wichtig sind, welche regionalen und lokalen Produkte Sie sich 
wünschen oder zu welchen Zeiten Personal im Markt vor Ort 
sein sollte.
Sogar bei der Außengestaltung konnten die Teilnehmenden der 
Bürgerversammlung bereits mitentscheiden: Hier fiel die Wahl 
auf Petrol als zukünftige Farbe.
Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit und beteiligen Sie sich mög-
lichst zeitnah an der Co-Creation. So kann ein Markt entstehen, 
der sich an den tatsächlichen Wünschen und Bedürfnissen der 
Menschen vor Ort orientiert.
Einkaufen geht wie gewohnt weiter
Wichtig für alle Kundinnen und Kunden: Bis zum Übergang zu 
Tante Enso ändert sich am bisherigen Einkauf zunächst nichts. 
Das bisherige Team von tegut ist weiterhin für Sie da und der 
Markt hat zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Der Wech-
sel zu Tante Enso wird Schritt für Schritt vorbereitet.
Auch weiterhin können Genossenschaftsanteile gezeichnet wer-
den. Darüber hinaus können Sie bereits eine Tante-Enso-Kun-
denkarte beantragen und sich über die weiteren Entwicklungen 
sowie die nächsten Schritte für den Standort Viernau informieren.
Mit 772 Teilhaberinnen und Teilhabern hat Viernau eindrucksvoll 
gezeigt, was möglich ist, wenn viele Menschen gemeinsam für 
ein Ziel einstehen. Vielen Dank an alle, die mitgemacht und die-
ses Ergebnis möglich gemacht haben. Gemeinsam ist es gelun-
gen, eine wichtige Einkaufsmöglichkeit für Viernau zu erhalten.
Wir freuen uns auf die nächsten Schritte - und auf Tante Enso 
in Viernau!
Pressestelle

2. Food-Ball-Cup: Wenn Fußball, Genuss  
und Nationen verbinden
Zehn Mannschaften, Menschen aus 21 Nationen, internationale 
Spezialitäten und vor allem jede Menge Fairplay: Der 2. Food-
Ball-Cup der Nationen verwandelte die Johannes-Menz-Arena 
am 23. August 2026 erneut in einen Ort der Begegnung.
Bereits zum zweiten Mal hieß es in Steinbach-Hallenberg: Fuß-
ball verbindet - und gemeinsames Essen erst recht. Bei bestem 
Turnierwetter kamen am 23. August Sportlerinnen und Sportler, 
Familien, Gäste und Unterstützer zusammen, um gemeinsam 
einen Tag zu erleben, bei dem sportlicher Ehrgeiz und kultureller 
Austausch Hand in Hand gingen.
Insgesamt zehn Mannschaften traten auf dem Spielfeld gegen-
einander an. Auszubildende, Studierende und Fachkräfte aus 
21 Nationen waren dabei und machten deutlich, wie internatio-
nal unsere Region inzwischen geworden ist. Neben Teams aus 
Deutschland, Vietnam, Usbekistan, der Mongolei, Indien und 
Tadschikistan gingen unter anderem afrikanische Studierende 
sowie gemischte Mannschaften an den Start.

Voller Einsatz beim 2. Food-Ball-Cup: Menschen aus 21 Nationen 
spielten in 10 Teams um den begehrten Wanderpokal.
� Foto: Manuela Böttcher

Vielmehr soll ein Jubiläumsjahr entstehen, das von den Men-
schen, Vereinen, Einrichtungen und Unternehmen unserer Stadt 
und ihrer Ortsteile mit Leben gefüllt wird.
Sie möchten sich beteiligen? Dann sind Sie jetzt gefragt!
Mit dem ersten Vereinstreffen ist der Anfang gemacht - doch 
wir hoffen, noch mehr Vereine und Akteure zu erreichen. Sie 
möchten sich anlässlich der 800-Jahr-Feier engagieren? Sie 
haben eine Veranstaltung, die 2028 Teil des Jubiläumsjahres 
werden könnte? Sie möchten sich beim großen Festwochenende 
oder beim Festumzug beteiligen? Dann melden Sie sich bei uns!
Das Jubiläum soll sich möglichst durch das gesamte Jahr 2028 
ziehen. Erste Eckpunkte stehen bereits im Raum: Ein besonderer 
Höhepunkt wird das große Jubiläumswochenende vom 14. bis 
18. Juni 2028 sein. Nach dem derzeitigen Planungsstand sind 
unter anderem eine Eröffnung im Heimathof, ein Kirchenkon-
zert, der traditionelle Haseltal-Staffellauf, die Hochseilartisten 
Gebrüder Weisheit, verschiedene Bands, eine Mitmachmeile, 
Mittelaltermarkt und Mittelaltertreiben sowie der große Festum-
zug vorgesehen. Gerade beim Festumzug sind die Ideen und die 
Kreativität Vieler gefragt. Möchten Sie ein Stück Stadtgeschichte 
darstellen? Traditionelles Handwerk oder frühere Lebenswelten 
aufgreifen? Ihren Verein und seine Geschichte präsentieren? Ob 
traditionell, historisch, kreativ oder modern - bringen Sie sich 
ein! Und keine Sorge: Die bisherigen Überlegungen sind noch 
nicht in Stein gemeißelt. Wie es sich für eine echte Schmie-
destadt gehört, wird unser Jubiläumsjahr bis 2028 noch kräftig 
geschmiedet, gehämmert und in Form gebracht. Ideen werden 
gesammelt, Möglichkeiten geprüft und neue Vorschläge sind 
ausdrücklich willkommen.
Melden Sie sich gerne bis zum 1. Oktober 2026
Damit die nächsten Planungsschritte vorbereitet werden können, 
bitten wir Vereine und weitere Interessierte um eine erste Rück-
meldung bis zum 1. Oktober 2026. Auch wenn Sie beim ersten 
Treffen nicht dabei sein konnten, ist es selbstverständlich nicht 
zu spät, sich einzubringen. Damit ihr Anliegen direkt bei den 
richtigen Ansprechpartnern landet, wenden Sie sich bitte an:
•	 Fragen rund um den Umzug:
	 Dr. Tanja König vom Metallhandwerksmuseum
	 (E-Mail: info@metallhandwerksmuseum.de)
•	 Organisatorisches zur Veranstaltungsplanung für das ganze 

Jahr:
	 Janine Holz von der Tourist-Information
	 (E-Mail: gastinfo@steinbach-hallenberg.de)
•	 Fragen zu Sicherheitskonzepten, Veranstaltungsanzeigen,
	 Straßensperrungen und Sondernutzungen:
	 städtisches Ordnungsamt
	 (E-Mail: ordnungsamt@steinbach-hallenberg.de)
•	 Fragen zu Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
	 Kathleen Straßenmeyer
	 (E-Mail: socialmedia@steinbach-hallenberg.de)
800 Jahre Steinbach-Hallenberg - unsere Stadt. Unsere 
Geschichte. Unsere Zukunft. Machen Sie mit und gestalten Sie 
2028 gemeinsam mit uns!
Pressestelle

Geschafft! Tante Enso kommt nach Viernau
772 statt der benötigten 600 Teilhaberinnen und Teilhaber - Vier-
nau hat sein Ziel mehr als erreicht. Damit steht fest: Tante Enso 
kommt nach Viernau und der Supermarkt im Ort bleibt erhalten.
Was mit einer gut besuchten Bürgerversammlung am 14. Juni 
begann, ist nun von Erfolg gekrönt: Für die Umsetzung des 
Tante-Enso-Konzeptes in Viernau wurden mindestens 600 Teil-
haberinnen und Teilhaber benötigt. Am Ende der Kampagne waren 
es sogar 772. Ein Ergebnis, auf das Viernau stolz sein kann!
Dieser Erfolg war nur möglich, weil sich so viele Menschen inner-
halb kürzester Zeit hinter das Projekt gestellt haben. Deshalb 
gilt ein großes Dankeschön an alle, die Genossenschaftsanteile 
gezeichnet, für das Projekt geworben, Informationen weiterge-
geben und andere zum Mitmachen motiviert haben.
Wie geht es jetzt weiter?
Mit dem erfolgreichen Abschluss der Kampagne beginnt nun 
die nächste Phase. Und dabei sind alle Bürgerinnen und Bürger 
erneut gefragt - denn Tante Enso möchte den zukünftigen Markt 
gemeinsam mit den Menschen vor Ort gestalten.



Amtsblatt der Stadt Steinbach-Hallenberg	 - 5 -	 Nr. 9/2026

Mirgiyos Azimov, Beauftragter für Wirtschaft der Botschaft 
Usbekistans (Mitte) erläutert Justizministerin Beate Meißner die 
Herstellung des usbekischen Nationalgerichts Plov.
� Foto: Stadtverwaltung

Ein besonderer Gast hatte sogar den Weg aus Berlin nach Stein-
bach-Hallenberg auf sich genommen: Der usbekische Beauftragte 
der Wirtschaft, Mirgiyos Azimov, besuchte den Food-Ball-Cup 
und unterstrich die Bedeutung von Freundschaft und Zusammen-
arbeit zwischen den Menschen verschiedener Nationen.

Gemeinsam ein Zeichen setzen
Dass eine Veranstaltung dieser Größenordnung gelingt, ist nur 
möglich, wenn viele Partner gemeinsam an einem Strang ziehen. 
Die Hauptorganisation lag erneut in den Händen des FC Stein-
bach-Hallenberg. Unterstützt wurde der Verein unter anderem 
von Tibor, der IHK Südthüringen, der Hochschule Schmalkalden, 
der Stadt Steinbach-Hallenberg und der SPA - Simson Private 
Akademie. Hinzu kamen zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, Unterstützer, Mannschaften und Menschen, die gekocht, 
organisiert, aufgebaut, betreut oder einfach mit angepackt haben.

Selfie 1: Beate Meißner, Thüringer Ministerin für Justiz, Mig-
ration und Verbraucherschutz (2. v.re.), war beeindruckt vom 
außergewöhnlichen Format der Veranstaltung und dem hohen 
Engagement der Organisatoren und Helfer.
� Foto: Stadtverwaltung

Der Food-Ball-Cup fügte sich damit auch hervorragend in das 
derzeit in Steinbach-Hallenberg laufende NO-HATE-Projekt ein. 
Denn was sich an diesem Tag in der Joh. Menz-Arena erleben 
ließ, braucht eigentlich keine großen Erklärungen: Menschen 
unterschiedlichster Herkunft können gemeinsam Sport treiben, 
miteinander feiern, voneinander lernen und dabei feststellen, 
dass sie viel mehr verbindet als trennt.
Auch abseits des Spielfeldes war für Abwechslung gesorgt. 
Hüpfburg, Fußball-Dart und Schach boten insbesondere Fami-
lien und den jüngeren Gästen zusätzliche Möglichkeiten, selbst 
aktiv zu werden.

Spannung bis zum letzten Schuss
Auch sportlich hatte das Turnier einiges zu bieten. Besonders 
spannend wurde es im Finale: Erst im 9-Meter-Schießen konnten 
sich das Team der African Students der Hochschule Schmalkal-
den gegen den Vorjahresfinalisten aus Usbekistan durchsetzen 
und damit den Wanderpokal mit nach Hause bzw. mit an die 
Hochschule nehmen. Den dritten Platz sicherte sich Vorjahres-
sieger Deutschland.
Doch schon während der Spiele zeigte sich, dass es an diesem 
Tag um weit mehr ging als Platzierungen und Pokale. Fairplay 
wurde auf und neben dem Platz großgeschrieben. Angefeuert 
wurde gemeinsam, miteinander gelacht und spätestens beim 
Essen spielten Herkunft, Sprache oder Trikotfarbe ohnehin keine 
Rolle mehr.

Einmal um die Welt - kulinarisch zumindest
Denn während auf dem Rasen der Ball rollte, wurde am Spielfel-
drand geschnippelt, gekocht, gebraten und abgeschmeckt. Die 
internationalen Teams brachten Spezialitäten aus ihren Heimat-
ländern mit und sorgten damit für eine kulinarische Reise rund 
um die Welt. Vietnamesische Frühlingsrollen standen ebenso 
auf dem Speiseplan wie außergewöhnliche Gerichte aus Ghana, 
Brasilien, Indien, der Mongolei oder Tadschikistan.
Ein besonderer Hingucker war erneut das usbekische Plov, das 
traditionell in einem großen, mit Holz beheizten Kazan zubereitet 
wurde. Fleisch, Möhren, Zwiebeln, Kichererbsen, Gewürze und 
Reis wurden dabei direkt am Spielfeldrand zu einem Gericht, 
das viele neugierige Besucher anzog.

Eine 30 m lange Warteschlange bildete sich am Kazan, dem 
usbekischen „Kochtopf“ für das Nationalgericht Plov.
� Foto: Stadtverwaltung

Auch die heimische Küche durfte natürlich nicht fehlen: Der 
Jugendclub und Jugendbeirat der Stadt Steinbach-Hallenberg 
kümmerten sich um Rouladengulasch mit Thüringer Klößen und 
die Organisatoren des FC Steinbach-Hallenberg boten Original 
Thüringer Rostbratwurst an.
Und genau hier zeigte sich die Idee des Food-Ball-Cups beson-
ders schön: Gemeinsam Fußball spielen bringt Menschen zusam-
men - gemeinsam essen bringt sie miteinander ins Gespräch.

Prominente Gäste zu Besuch
Zur Eröffnung konnte Bürgermeister Markus Böttcher zahlreiche 
prominente Gäste begrüßen. Gemeinsam mit Torsten Herrmann, 
Präsident der IHK Südthüringen, gab er den Startschuss für den 
zweiten Food-Ball-Cup. Auch Beate Meißner, Thüringer Minis-
terin für Justiz, Migration und Verbraucherschutz, besuchte die 
Veranstaltung. Sie würdigte insbesondere die Verbindung von 
Sport, Essen und kulturellem Austausch und überbrachte die 
Grüße der Thüringer Landesregierung. Im Gepäck hatte sie 
zudem eine besondere Unterstützung: Für die Veranstaltung 
überreichte sie einen Scheck über 3.500 Euro an den FC Stein-
bach-Hallenberg. Auch Landrätin Peggy Greiser war vor Ort und 
unterstützte die Veranstaltung ebenfalls mit einer Geldspende.
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Schon damals stellten die Fachleute eine fortgeschrittene 
Stammfäule fest. Die für die Stabilität des Baumes wichtige 
Restwandstärke des Stammes war dadurch bereits erheblich 
eingeschränkt. In den darauffolgenden Jahren wurde die Ent-
wicklung des Baumes weiter beobachtet. Ziel war es, die Buche 
trotz ihres Zustandes so lange wie verantwortbar zu erhalten.
Nach vier weiteren Jahren der Beobachtung musste die Situation 
nun jedoch neu bewertet werden. Dabei spielten neben dem 
fortschreitenden Schaden auch die zunehmenden Starkwette-
rereignisse eine Rolle. Gemeinsam mit dem Ortsteilrat wurde 
deshalb sorgfältig abgewogen und schließlich die Entscheidung 
zur Fällung getroffen.
Besonders problematisch war der Standort: Die Buche stand an 
einem abschüssigen Hang und wies eine deutliche Kronenlast in 
Richtung des bebauten Gartens eines angrenzenden Wohnhau-
ses auf. Ein Versagen des Baumes oder größerer Stamm- und 
Kronenteile hätte erhebliche Schäden verursachen können.
Eine bloße Einkürzung der Krone stellte keine sinnvolle Alter-
native dar. Die Ursache des Problems lag nicht in der Krone, 
sondern in der bereits weit fortgeschrittenen Fäule im Stamm. 
Eine Einkürzung hätte diesen Schaden weder beseitigt noch 
eine nachhaltige Verbesserung der Stand- und Bruchsicher-
heit bewirkt. Zudem war die Fällung aufgrund des abschüssi-
gen Standortes als Gefahrbaumfällung besonders aufwendig. 
Gerade dieser Baum zeigt, dass sich der tatsächliche Zustand 
eines Baumes nicht immer an seiner Krone erkennen lässt. Die 
Buche war noch grün und wirkte auf den ersten Blick vital. Ledig-
lich zwei offene Faulstellen am Stamm ließen äußerlich erahnen, 
wie massiv die Schäden im Inneren bereits waren.
Die Entscheidung zur Fällung wurde deshalb keineswegs leicht-
fertig getroffen. Vier Jahre lang wurde versucht, den Baum trotz 
des bekannten Schadens zu erhalten und seine Entwicklung 
zu beobachten. Nun war jedoch ein Punkt erreicht, an dem die 
öffentliche Sicherheit Vorrang haben musste.

Von außen noch top in Schuss, aber innen eine fortgeschrittene 
Stammfäule. � Foto: Stadtverwaltung

Die Stadt Steinbach-Hallenberg ist sich der Bedeutung alter 
Bäume für das Ortsbild, das Klima und die Natur bewusst. 
Gleichzeitig trägt sie die Verantwortung dafür, erkennbare Gefah-
ren insbesondere im Umfeld von Wohnbebauung und öffentlich 
zugänglichen Bereichen rechtzeitig zu beseitigen. Im Fall der 
Buche an der Meilerstätte war die Fällung daher letztlich die 
notwendige Konsequenz aus einer über mehrere Jahre sorgfältig 
begleiteten Entwicklung.
Pressestelle

Kunstprojekt NO HATE macht Station  
in Steinbach-Hallenberg
Lange wurde auf sie gewartet, inzwischen ist sie kaum noch zu 
übersehen: Seit August steht die rund 700 Kilogramm schwere 
NO HATE-Kunstskulptur auf dem Rathausplatz in Steinbach-
Hallenberg. Und bereits vor ihrer offiziellen Eröffnung sorgten 
die sechs großen Lettern für Gesprächsstoff. Genau das darf 
Kunst im öffentlichen Raum auch: auffallen, Fragen aufwerfen, 
unterschiedliche Sichtweisen sichtbar machen und Menschen 
miteinander ins Gespräch bringen.
Die Idee hinter dem Kunstwerk der beiden Künstler Alexandra 
Rangger und Bernhard Witsch ist dabei ebenso einfach wie ein-
drucksvoll: Das Wort HATE - Hass - steht Kopf. 

Selfie 2: Erinnerungsfoto für das Team aus Tadschikistan.
� Foto: Manuela Böttcher

Am Ende überreichten Bürgermeister Markus Böttcher, Jan 
Scheftlein (stellv. Hauptgeschäftsführer der IHK Südthüringen) 
und Mirgiyos Azimov (usbekischer Beauftragter der Wirtschaft) 
jeweils Pokale an die teilnehmenden Mannschaften und Medail-
len für alle Spieler. Der große Wanderpokal ging an die African 
Students der Hochschule Schmalkalden. Der vielleicht wich-
tigste „Gewinn“ blieb jedoch in Steinbach-Hallenberg: viele neue 
Begegnungen, Gespräche und Erinnerungen an einen Tag, an 
dem Vielfalt ganz selbstverständlich gelebt wurde.

Ausgelassene Stimmung: die Mannschaft der African Students 
von der Hochschule Schmalkalden gewinnt nach einem span-
nenden 9-Meter-Schießen das Finale gegen Usbekistan.
� Foto: Manuela Böttcher

Ein herzliches Dankeschön gilt dem FC Steinbach-Hallenberg 
als Hauptorganisator, allen beteiligten Partnern und Sponsoren, 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern, den internationalen 
Teams und natürlich allen Gästen, die den 2. Food-Ball-Cup zu 
diesem besonderen Tag gemacht haben.
Nach diesem gelungenen zweiten Turnier darf man wohl schon 
jetzt sagen: Wir freuen uns auf den 3. Food-Ball-Cup!
Pressestelle

Baumfällung an der Meilerstätte  
in Altersbach – Sicherheit machte Handeln 
erforderlich
An der Meilerstätte in Altersbach musste vor Kurzem eine alte 
Buche gefällt werden. Auch wenn der Baum mit seiner noch 
grünen Krone äußerlich zunächst vital erschien, war seine Stand-
sicherheit aufgrund einer fortgeschrittenen Stammfäule nicht 
mehr dauerhaft gewährleistet.
Im Bereich der Meilerstätte stehen zahlreiche ältere und stattliche 
Bäume. Aufgrund ihrer Größe und der örtlichen Gegebenheiten 
werden sie regelmäßig begutachtet und hinsichtlich möglicher 
Gefahren kontrolliert. Bei der nun gefällten Buche war bereits im 
Jahr 2022 ein Baumgutachten mit eingehender Untersuchung 
zur Stand- und Bruchsicherheit durchgeführt worden.
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Nicht nur die Models hatten sichtlich ihren Spaß: Mehr als 100 
Gäste kamen zu der vom Seniorenbeirat organisierten Veran-
staltung „Mode, Musik und Miteinander“ auf dem Rathausplatz.

Auch in den kommenden Wochen bleibt es rund um das Projekt 
lebendig. Aktuell kann man im Museumsgarten noch das von 
Museumsgärtnerin Gudrun Patzelt angelegte „Beet der Nati-
onen“ besichtigen. Zudem lädt das Metallhandwerksmuseum 
traditionell am Tag des offenen Denkmals, in diesem Jahr wieder 
am Steinbacher Kirmessonntag, zu einem Museumsbesuch mit 
Unterhaltung ein.
Weitere Aktionen und Veranstaltungen werden bis in den Herbst 
hinein folgen. Bis Mitte November ist die Skulptur zunächst auf 
dem Rathausplatz zu sehen. Anschließend soll sie ins Metall-
handwerksmuseum umziehen.
Ob Zustimmung, Neugier oder auch eine kritische Auseinander-
setzung - die vergangenen Wochen haben bereits gezeigt, dass 
die Skulptur eines erreicht hat: Sie wird wahrgenommen und sie 
bringt Menschen ins Gespräch.
Vielleicht lohnt es sich deshalb, bei einem der nächsten Wege 
durch die Stadt einmal etwas genauer hinzuschauen. Denn auf 
den einzelnen Buchstaben gibt es zahlreiche Worte, Zeichen, 
Symbole und Gedanken zu entdecken.
NO HATE lädt dazu ein, die Perspektive zu wechseln - und mit-
einander statt übereinander zu sprechen.
Pressestelle

Eheschließungen

• Lisa Graß geb. Häfner & Patrick Graß
08.08.2026

• Denise Herrmann geb. Wilhelm & Jessica Herrmann
08.08.2026

• Daniela Bahner geb. Pachatz & Marco Bahner
15.08.2026

• Elleonore Müller geb. Kuhr & Johannes Müller
20.08.2026

Wir wünschen Ihnen viel Glück und Gesundheit für Ihre 
gemeinsame Zukunft. Mögen Sie immer mit Freude und 
Liebe gemeinsam durchs Leben gehen.

Ihre Standesbeamtin
Nadine Annemüller

Ihr Bürgermeister
Markus Böttcher

Die Skulptur möchte dazu anregen, die Perspektive zu wechseln 
und sich mit den Themen Respekt, Menschlichkeit, Zusammen-
halt und einem friedlichen Miteinander auseinanderzusetzen.

Von den europäischen Schmiedestädten  
nach Steinbach-Hallenberg
Auf das Kunstprojekt aufmerksam wurden Bürgermeister Markus 
Böttcher und die Leiterin des Metallhandwerksmuseums, Dr. Tanja 
König, bei der Generalversammlung des Ringes der Europäischen 
Schmiedestädte 2025 in Kolbermoor. Schnell entstand der Wunsch, 
die Wanderskulptur auch nach Steinbach-Hallenberg zu holen.
Dass das Kunstwerk gerade hier Station macht, passt zur 
Geschichte unserer Stadt. Eisengewinnung, Metallverarbeitung 
und Schmiedehandwerk prägen Steinbach-Hallenberg seit Jahr-
hunderten. Das NO HATE-Projekt verbindet diese Tradition mit 
zeitgenössischer Kunst und einer gesellschaftlichen Botschaft.

„Kunst vor dem Rathaus“ - Über 40 Interessierte verfolgten die 
Eröffnung des Kunstprojektes NO HATE am 12. August auf dem 
Rathausplatz.� Fotos: Stadtverwaltung

2021 wirkten insgesamt 71 Künstlerinnen, Künstler und Kreative 
an dem Projekt mit. Steinbach-Hallenberg ist erst die sechste 
Station der Skulptur in Deutschland.
Eine besondere Verbindung entsteht zudem im September: Vom 
16. bis 19. September findet die diesjährige Generalversammlung 
des Ringes der Europäischen Schmiedestädte im französischen 
Straßburg statt. Am 18. September wird Steinbach-Hallenberg 
dann auch offiziell als neues Mitglied in den Schmiedering auf-
genommen. Damit wird unsere lange Tradition des Schmiede-
handwerks künftig auch Teil dieses europäischen Netzwerkes.

Auftakt mit Mode, Musik und Miteinander
Die Skulptur soll während ihres Aufenthaltes jedoch nicht allein 
auf dem Rathausplatz stehen. Rund um NO HATE finden ver-
schiedene Veranstaltungen und Aktionen statt, die Begegnung 
und Austausch in den Mittelpunkt stellen.
Den Auftakt machte am 15. August der Seniorenbeirat der Stadt 
Steinbach-Hallenberg mit einer Veranstaltung auf dem Rathaus-
platz. Unter dem Motto „Mode, Musik und Miteinander “ wurde 
der Platz zu einem lebendigen Treffpunkt.
Besonders viel Applaus erhielten die Ü65-Models bei einer som-
merlichen Modenschau. Unterstützt durch das Modecafé Braun 
und das Schuhhaus Bahner bewiesen sie eindrucksvoll, dass 
Mode, Lebensfreude und der Mut, Neues auszuprobieren, keine 
Frage des Alters sind. Bei Musik, Gesprächen und gastrono-
mischen Angeboten kamen Besucherinnen und Besucher aus 
verschiedenen Ortsteilen miteinander ins Gespräch.
Genau dieses friedliche Miteinander und der Austausch über 
Generationen hinweg gehören zu den Gedanken, die das NO 
HATE-Projekt in den nächsten Monaten begleiten sollen.
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26.09. - 27.09.2026
Elisabeth-Apotheke,
Eichelbach 2A, 98574 Schmalkalden��������� Tel. 03683/ 4676660
Markt-Apotheke,
Zellaer Markt 1, 98544 Zella-Mehlis��������������Tel. 03682/ 401556
03.10. - 04.10.2026
Neue Apotheke,
Ernst-Haeckel-Str. 1a, 98544 Zella-Mehlis����� Tel. 03682/ 40174
Engel Apotheke
Petersberger Str. 9, 98597 Breitungen/Werra�� Tel. 03848/ 2840
10.10. - 11.10.2026
Burg-Apotheke,
Bismarckstraße 17, 
98587 Steinbach-Hallenberg���������������������������Tel. 036847/ 4880
Spangenberg Apotheke im A71 Center,
Industriestraße 4, 98544 Zella-Mehlis���������� Tel. 03682/ 460915
17.10. - 18.10.2026
Arnika-Apotheke,
Tambacher Str. 44, 98593 Floh-Seligenthal��� Tel. 03683/ 69590
Lauterbogen-Apotheke,
Friedrich-König-Str. 21, 98527 Suhl�������������� Tel. 03681/ 707126
24.10. - 25.10.2026
Apotheke am Sternplatz,
Rudolf-Breitscheid-Str. 11,
98590 Schmalkalden, OT Wernshausen�������� Tel. 036848/ 2930
Neue Apotheke,
Ernst-Haeckel-Str. 1a, 98544 Zella-Mehlis����� Tel. 03682/ 40174
31.10.2026
Raben Apotheke,
Talstraße 1, 
98587 Steinbach-Hallenberg OT Viernau���� Tel. 036847/ 159710
Henneberg-Apotheke,
Renthofstraße 7, 98574 Schmalkalden��������� Tel. 03683/ 604506
Die Apothekenbereitschaft beginnt um 8 Uhr und endet am 
nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Zahnärzte
Der Bereitschaftsdienst kann unter der zahnärztlichen

Notrufnummer 0180 / 5908077 erfragt werden.

Senioren

Seniorenbeirat organisiert Brandschutz- 
schulungen
Wissen, was im Ernstfall zu tun ist
Auch in diesem Jahr organisiert der Seniorenbeirat der Stadt 
Steinbach-Hallenberg wieder Schulungen in den verschiedenen 
Ortsteilen. Ziel ist es, wichtige Kenntnisse rund um den vorbeu-
genden Brandschutz zu vermitteln und darüber zu informieren, 
wie man sich im Ernstfall richtig verhält.
Gerade im eigenen Zuhause können bereits einfache Vorsichts-
maßnahmen dazu beitragen, Brände zu vermeiden. Gleichzeitig 
ist es wichtig zu wissen, was zu tun ist, wenn es doch einmal 
brennt. Die Brandschutzschulungen bieten die Gelegenheit, vor-
handenes Wissen aufzufrischen, praktische Hinweise zu erhalten 
und Fragen zu stellen.
Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen jeweils um 
19:00 Uhr statt:
• Altersbach: 08.09.2026 - Meilerstätte
• Bermbach: 22.09.2026 - Bürgerhaus
• Oberschönau: 06.10.2026 - Alte Schule
• Rotterode: 27.10.2026
• Steinbach-Hallenberg: 10.11.2026
• Unterschönau: 24.11.2026
• Viernau: 08.12.2026

Der Seniorenbeirat lädt alle Interessierten von jung bis alt herz-
lich ein, die Gelegenheit zu nutzen und sich zum Thema Brand-
schutz zu informieren.

Nachruf
Im Ortsteil Bermbach nehmen wir Abschied von

Herrn Peter Hengelhaupt.
Er verstarb am Mittwoch, den 29.07.2026

im Alter von 84 Jahren.
Peter Hengelhaupt war über viele Jahre im Gemeinderat 
als zuverlässiger und geschätzter Vertreter tätig. In vielen 
Bereichen des gesellschaftlichen Lebens stand er oft an 
vorderer Stelle.
Besonders hervorzuheben ist sein Einsatz in der FFW. Viele 
Jahre war er in der Gemeinde Ortsbrandmeister und rief 
auch die Jugendfeuerwehr ins Leben.
Peter Hengelhaupt war einer der ersten im Ort, als es galt 
die Tradition des Köhlerhandwerks ins Leben zu rufen.
Bis ins hohe Alter hatte er stets ein offenes Ohr für alle 
Dinge, die seinen Heimatort betrafen.
Er war zuverlässig, stets engagiert, eine sehr geschätzte 
Persönlichkeit.
Wir werden Peter Hengelhaupt stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Ortsteilrat FFW und Meilerverein e. V.
Bermbach Feuerwehrverein

Bereitschaftsdienste

Apothekenbereitschaft
- Versorgungsbereich Steinbach-Hallenberg -

September / Oktober 26
05.09. - 06.09.2026
Alexander-Apotheke am Klinikum,
Albert-Schweitzer-Str. 1, 98527 Suhl����������Tel. 03681/ 8673166
Sertürmer-Apotheke,
Irma-Stern-Straße 9, 98547 Schwarza����������Tel. 036843/ 71383
12.09. - 13.09.2026
Schloss Apotheke,
Renthofstraße 29, 98574 Schmalkalden��������� Tel. 03683/ 62950
Adler Apotheke,
Marktplatz 4, 98527 Suhl�������������������������������Tel. 03681/ 707704
19.09. - 20.09.2026
Easy Apotheke Aue Suhl,
Würzburger Str. 29, 98529 Suhl���������������������Tel. 03681/ 867320
Lichtenau Apotheke,
Benshäuser Str. 2,
98554 Zella-Mehlis, OT Benshausen������������� Tel. 036843/ 7860
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Auch die Adventszeit wird gemeinsam gestaltet. Am 2. Dezem-
ber stehen Weihnachtsbasteleien mit Freia und Christine auf 
dem Programm. Die Senioren-Weihnachtsfeier des Ortsteils 
Rotterode findet am Freitag, 4. Dezember 2026, statt. Den Jah-
resabschluss bildet schließlich am 16. Dezember eine kleine 
Weihnachtsfeier „in unserer Runde “.
Der Seniorentreff zeigt damit einmal mehr, wie wertvoll Begeg-
nungsmöglichkeiten vor Ort sind. Sie schaffen Gemeinschaft, 
ermöglichen Austausch und sorgen gleichzeitig dafür, dass 
wichtige Informationen die Menschen erreichen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die sich für den Seniorentreff engagieren, 
Veranstaltungen organisieren und damit zu einem lebendigen 
Miteinander in Rotterode beitragen.
Hinweis: Änderungen am Veranstaltungsprogramm bleiben vor-
behalten.
Pressestelle

Ehejubiläen

Die Stadt Steinbach-Hallenberg gratuliert den Eheleuten
Helga und Siegfried Teske

Steinbach-Hallenberg, Hauptstr. 28
zum Fest der Gnadenhochzeit

im Monat September recht herzlich.
Bärbele und Eugen Ehrle

OT Oberschönau, Oberschönauer Hauptstr. 53
zum Fest der Goldenen Hochzeit

im Monat September recht herzlich.
Markus Böttcher

Bürgermeister

Kultur

Veranstaltungsplan
September 2026

jeden Dienstag
10.30 Uhr Führung durch das Metallhandwerksmuseum

Anmeldung erwünscht unter: 036847 / 40540
7,00 € pro Erw., 5,50 € pro Kind 7-14 Jahre
Erm. mit Thüringer Wald Card

jeden Mittwoch
10-12 Uhr Schauschmieden von Nägeln und Korkenziehern

im Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg
7,00 € pro Erw., 5,50 € pro Kind 7-14 Jahre
Erm. mit Thüringer Wald Card
org. vom Metallhandwerksmuseum

jeden Mittwoch
16 -
17.30 Uhr

Historischer Stadtspaziergang
für die ganze Familie
Treffpunkt Tourist-Information, Hauptstr. 46
7,00 €/Person, 3,50 €/Kinder 6-15 Jahre
Erm. mit Thüringer Wald Card
um Anmeldung wird gebeten: Tel. 036847/41065

ab 17 Uhr Leckeres vom Grill auf dem Knüllfeld
Anmeldung erwünscht bei Annett Wilhelm
(Tel. 0174/6193881)

jeden Sonntag
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen anschließend Sonntagsgrillen

auf dem Knüllfeld,
ausgenommen 01. & 08.09. wegen Kirmes
Anmeldung erwünscht bei Annett Wilhelm
(Tel. 0174/6193881)

Denn im Ernstfall können das richtige Wissen und schnelles, 
besonnenes Handeln entscheidend sein.
Weitere Informationen zu den jeweiligen Veranstaltungsorten 
und Uhrzeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Pressestelle

„Tischlein spiel dich!“
1. Spielenachmittag für Senioren  

in Unterschönau
Der Ortsteilrat Unterschönau lädt gemeinsam mit der Unter-
stützung des Seniorenbeirates Steinbach-Hallenberg alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zum ersten gemeinsamen 
Spielenachmittag ein.
Unter dem Motto „Tischlein spiel dich!“ steht ein gemütliches 
Beisammensein bei beliebten Brett- und Kartenspielen im 
Mittelpunkt.
Wann:

Wo:

Dienstag, 22. September 2026,
von 15:00 bis 18:00 Uhr
Schulgebäude Unterschönau

Eigene Lieblingsspiele können gerne mitgebracht werden.
Pressestelle

Seniorentreff Rotterode:
Gemeinsam aktiv durch das zweite Halbjahr 2026
Geselligkeit, gemeinsame Unternehmungen, interessante Infor-
mationen und vor allem der persönliche Austausch - all das 
gehört zum Seniorentreff Rotterode. Auch für das zweite Halb-
jahr 2026 hat die Organisatorin Ingrid Schoenenburg wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.
Beim Sommerfest am 19. August durfte sich die Runde zudem 
über Besuch freuen. Mit dabei war Frau Ender vom Landratsamt 
Schmalkalden-Meiningen, die sich und ihre Arbeit im Bereich 
der Seniorenarbeit vorstellte. Dabei wurde deutlich, wie wichtig 
funktionierende Netzwerke und niedrigschwellige Beratungsan-
gebote gerade im Alter sind.
Ein besonderes Augenmerk legte Frau Ender auf den Pflege-
stützpunkt des Landkreises Schmalkalden-Meiningen. Dieser 
unterstützt Bürgerinnen und Bürger unter anderem bei Fragen 
rund um Pflegeleistungen, Anträgen, Unterstützungsmöglichkei-
ten und die Anpassung des eigenen Wohnraums. Die Beratung 
kann dabei nicht nur Betroffenen selbst, sondern auch Angehö-
rigen eine wichtige Hilfestellung bieten.
Eine praktische Überraschung hatte Frau Ender ebenfalls im 
Gepäck: Notfalldosen für die Seniorinnen und Senioren. Die 
Dose wird gut sichtbar im Kühlschrank aufbewahrt und ent-
hält wichtige persönliche Angaben - beispielsweise zu Erkran-
kungen, Medikamenten, Angehörigen oder einer vorhandenen 
Patientenverfügung. Entsprechende Aufkleber an Haustür und 
Kühlschrank weisen Rettungskräfte im Ernstfall darauf hin. So 
können wichtige Informationen schnell zur Verfügung stehen, 
wenn die betroffene Person selbst möglicherweise keine Aus-
kunft mehr geben kann.
Auch in den kommenden Monaten ist beim Seniorentreff Rot-
terode einiges geplant. Am 16. September 2026 geht es bei einer 
gemeinsamen Fahrt zum Dolmar, mit anschließender Einkehr im 
Charlottenhaus.
Im Oktober steht zunächst am 7. Oktober 2026 Stuhl-Yoga mit 
Anja auf dem Programm. Am 15. Oktober besteht die Möglich-
keit zur Teilnahme an einer Tagesfahrt nach Mühlhausen mit 
Besuch des Bratwurstmuseums. Am 27. Oktober um 19:00 Uhr 
dreht sich bei einer Veranstaltung mit Frau Kuchar alles um die 
Brandschutzprävention für Senioren.
Am 11. November 2026 besteht die Möglichkeit, an einer Tages-
fahrt zum Martinsgans-Essen in den Frankenwald teilzunehmen. 
Am 28. November folgt eine weitere wichtige Informationsver-
anstaltung: Gemeinsam mit Frau Ploch von der Polizei geht es 
um das Thema „Sicherheit für Senioren im Alltag “.
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11.09. und 13.09.11.09. und 13.09.
Schdaaimicher KörmesSchdaaimicher Körmes

Freitag, 11.09.
ab 19 Uhr Körmesantrunk mit Kreuzbergbier im Heimathof

und Musik mit DS Guitars Unplugged
und dem Evangelischen Posaunenchor

Sonntag, 13.09.
13 Uhr Kirchweihgottesdienst in der Stadtkirche
ab 14 Uhr Großer Körmesumzug durch die Innenstadt

anschl. gemütliches Kaffeetrinken mit Körmes-
kuchen
im Bauerngarten des Heimathofs und
Deftiges im Innenhof & Musik von 4Meter9

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei
org. vom Verein Heimatliches Brauch-

tum im Haselgrund e. V.

Sonntag, 13.09.
ab 10 Uhr Tag des offenen Denkmals

im Metallhandwerksmuseum
Offenes Museum & Werkstätten mit Führung
Treffpunkt Eingang Metallhandwerksmuseum

ab 11 Uhr Schauschmieden, nur mit Anmeldung
unter Tel. 036847 / 40540

15 - 17 Uhr Schmiedevorführung, Eintritt frei
org. vom Metallhandwerksmuseum
Steinbach-Hallenberg

18.09. und 19.09.
Ping Pong Köörmes
in und vor der Sporthalle Rotterode
org. von den Tischtennisfreunden Rotterode

Samstag, 19.09.
8-9 Uhr Indian Balance® -

Starke Routine, effektives Training
Erfrischt, energiegeladen, entspannt:
Entdecke den Zauber des indianischen Heilyogas
für deine Alltagsroutine.
Preis: 19,00 € pro Erwachsene ab 18 Jahren

9-12 Uhr Leben atmen, Stress vorbeugen!
Indigenes Waldbaden
Lass los, erneuere dich und
starte mit neuer Energie in deinen Alltag.
Preis: 59,00 € pro Erwachsene ab 18 Jahren
Treffpunkt jeweils:
Parkplatz „Knüllfeld“ Steinbach-Hallenberg
Weitere Infos & Anmeldung unter
www.waldzeit-thueringen.de

Samstag, 19.09.
ab 9 Uhr Bergradtour

Geführte Radtour ins Ehrental und zurück
Ca. 40 km - 4 Stunden - ca. 800 Hm
Treffpunkt: Sportplatz Altersbach
Anmeldung unter: sv.eintracht.altersbach@gmx.de;
0174 8107388; 0162 5747424
org. vom SV Eintracht Altersbach e. V.

Samstag, 19.09.
10 Uhr Kräuterwanderung mit der Kräuterfrau Gudrun 

Patzelt
Treffpunkt: am Schwimmbad Steinbach-Hallenberg
Viele Pflanzen unserer heimischen Natur 
können als Heilmittel, aber auch für 
leckere Gerichte verwendet werden.
Erfahren Sie mehr über die Pflanzen vor Ihrer 
Haustür und Ihrer Nutzung für die Gesundheit.
Erwachsene 4,00 €, Kinder 1,50 €
Rückfragen unter 036847/ 32049

Samstag, 19.09.
15 Uhr Bergkirmes

Walter-Lehmann-Hütte am Dicken Berg
org. vom Thüringerwald-Verein
Steinbach-Hallenberg e. V.

03.09. bis 07.09.03.09. bis 07.09.
Kirmes Herges-HallenbergKirmes Herges-Hallenberg

Donnerstag, 03.09.
ab 18 Uhr Kirmesantrunk mit Klosterbier und Kesselgulasch
Freitag, 04.09.
ab 20 Uhr Projekt X Party - Kirmes Edition
20-21 Uhr freier Eintritt
ab 21 Uhr 5,00 € Eintritt
20.30 -
21.30 Uhr

Happy Hour

Samstag, 05.09.
ab 17 Uhr Eberhoferabend, Ständchenausklang
17.30 -
18.30 Uhr

Happy Hour

Sonntag, 06.09.
Kirmes-Spaß für die ganze Familie
10 Uhr Frühschoppen mit den „Stilletaler Musikanten“
13 Uhr Gottesdienst
14 Uhr Kirmesumzug durch den Ort
anschl. Kaffee und Kuchen mit den „Stilletaler Musikanten“
Montag, 07.09.
ab 11 Uhr Traditionelles „Hütesessen“ 

mit Programmhighlights

Alle Veranstaltungen in und an der alten Sporthalle Dörntal
org. vom Hergeser Kirmesverein e. V. & HCC

Sonntag, 06.09.
9 Uhr Kurztour Oberhof - Sattelbach

ca. 6 km, mit Einkehr,
Wanderleiter Norbert Zimmermann
Treffpunkt Rathaus Steinbach-Hallenberg
org. vom Thüringerwald-Verein
Steinbach-Hallenberg e. V.

Dienstag, 08.09.
14-17 Uhr Kreativcafé im Heimathof

gemütliches Beisammensein und Erfahrungsaus-
tausch
im Häkeln, Basteln und Stricken,
eigene Arbeitsmaterialen bitte mitbringen

10.09. bis 14.09.10.09. bis 14.09.
Körmes in Steinbach-Hallenberg  Körmes in Steinbach-Hallenberg  

auf der Spielwieseauf der Spielwiese

Donnerstag, 10.09.
ab 19 Uhr Körmesantrunk
Freitag, 11.09.
ab 21 Uhr Kirmestanz mit der Band Zeltstoff
Samstag, 12.09.
21 -
22.30 Uhr

Band „Hütes und Roulade“

ab 
22.30 Uhr

DJ Björn Köbis

Sonntag, 13.09.
14 Uhr Körmesumzug, danach Platzkonzert mit den

„Stilletaler Musikanten“
Montag, 14.09.
11-19 Uhr Frühschoppen und Kirmesausklang

mit Akustiktrio Handbetrieb

org. von Stadtverwaltung Steinbach-Hallenberg
und FC Steinbach-Hallenberg e. V.
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25.09. bis 27.09.25.09. bis 27.09.
Kirmes in Viernau auf dem GemeindeplatzKirmes in Viernau auf dem Gemeindeplatz

Freitag, 25.09.
ab 20 Uhr Kirmesantrunk
Samstag, 26.09.
ab 09 Uhr Ständchen durch Viernau
ab 20 Uhr Kirmestanz mit der Showband „XTRA WILD“
Sonntag, 27.09.
10 Uhr Frühschoppen mit dem Akustiktrio Handbetrieb
12 Uhr Gulasch und Klöße
13 Uhr Feierlicher Kirmesgottesdienst in der St. Johannis 

Kirche in Viernau
14 Uhr Kirmesumzug anschließend Kirmesausklang

org. vom Jugendclub Viernau e. V.

25. bis 27.09.
„Zug um Zug“ -
Komödie mit dem Laientheater „Spiellust“
im IKA Gebäude, Rotteroder Straße 48
in Steinbach-Hallenberg
Karten im VVK 10,00 € in der Tourist-Information
ab 01.09., AK 12,00 €

19.30 Uhr Freitag & Samstag
Einlass ab 19 Uhr

15.30 Uhr Sonntag
Einlass ab 15 Uhr

Samstag, 26.09.
ab 8 Uhr Thüringen Cup im Turnier-Hundesport

im kleinen Ecketal (Gewerbegebiet Stiller Berg)
Eintritt frei
org. vom HSV Steinbach-Hallenberg e. V.

Sonntag, 27.09.
14 Uhr Geistliche Chormusik

„Ich bin bei dir“ - Gott als Werbeleiter
zum 350. Todestag Paul Gerhardts
Eintritt frei, Kollekte erbeten
Zionsgemeinde Steinbach-Hallenberg,
Rotteroder Straße 4
org. von der Zionsgemeinde Steinbach-Hallenberg

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
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Förderverein 
Heimathof e.V. 
Förderverein
Heimathof e.V.V. ..V.V

Veranstaltungsplan
Oktober 2026

jeden Dienstag - außer 20.10.,
Start:
10.30 Uhr

Führung durch das Metallhandwerksmuseum
Anmeldung erwünscht unter: 036847 / 40540
7,00 € pro Erw., 5,50 € pro Kind 7-14 Jahre
Erm. mit Thüringer Wald Card

jeden Mittwoch
10-12 Uhr Schauschmieden von Nägeln und Korkenziehern

im Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg
7,00 € pro Erw., 5,50 € pro Kind 7-14 Jahre
Erm. mit Thüringer Wald Card
org. vom Metallhandwerksmuseum

jeden Mittwoch
16 -
17.30 Uhr

Historischer Stadtspaziergang für die ganze 
Familie
Treffpunkt Tourist-Information, Hauptstr. 46
7,00 €/Person, 3,50 €/Kinder 6-15 Jahre
Erm. mit Thüringer Wald Card
um Anmeldung wird gebeten: Tel. 036847/41065

bis 21.10.
ab 17 Uhr Leckeres vom Grill auf dem Knüllfeld

Anmeldung erwünscht bei Annett Wilhelm
(Tel. 0174/6193881)

jeden Sonntag bis 18.10.
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen, anschließend Sonntagsgrillen

auf dem Knüllfeld,
ausgenommen 01. & 08.09. wegen Kirmes
Anmeldung erwünscht bei Annett Wilhelm
(Tel. 0174/6193881)

Samstag, 03.10.
9 Uhr Grenzwanderung Schwarzes Moor (Rhön)

ca. 8 km, mit Einkehr,
Wanderleiter Klaus Kaltofen
Treffpunkt Rathaus Steinbach-Hallenberg
org. vom Thüringerwald-Verein
Steinbach-Hallenberg e. V.



Amtsblatt der Stadt Steinbach-Hallenberg	 - 14 -	 Nr. 9/2026

 
 

HHeerrbbssttffeerriieennpprrooggrraammmm  
1122..  bbiiss  2233..  OOkkttoobbeerr  22002266  

  
  
jjeeddeenn  MMiittttwwoocchh  SScchhaauusscchhmmiieeddeenn  vvoonn  NNääggeellnn  &&  KKoorrkkeennzziieehheerrnn  
10-12:30Uhr        Inkl. Eintritt Metallhandwerksmuseum, Hauptstr. 45 

7 € Erwachsene, 5,50 € Kinder 7-14 Jahre, ohne Anmeldung 
 Ermäßigung für Erwachsene mit Thüringer Wald Card 
  
jjeeddeenn  DDoonnnneerrssttaagg SScchhmmiieeddeenn  ffüürr  KKiinnddeerr  
10-12Uhr Im Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg  
  ab 10 Jahren, 5 € pro Kind 
 Bitte lange Kleidung und feste Schuhe anziehen! 
 
MMoonnttaagg,,  1122..1100..  bbiiss  HHiieerr  ggeehhtt  eess  ddrruunntteerr  uunndd  ddrrüübbeerr  --  WWeebbeenn  ffüürr  KKiinnddeerr  
FFrreeiittaagg,,  1166..1100.. Wir erproben die Grundtechnik des Webens, erkunden Muster- 
10-13Uhr Möglichkeiten und experimentieren mit Garnen & Farben! 
 Das selbst gefertigte Webstück darf selbstverständlich mit nach 
 Hause genommen werden. Für Getränke & Imbiss ist gesorgt. 
 Ferienkurs im Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45  
 organisiert von Freia Gratz & Ulrike Rönnecke  
 ab 7 Jahren, 5 € pro Kind/Tag 
  
MMiittttwwoocchh  1144..1100..  HHiissttoorriisscchheerr  SSttaaddttssppaazziieerrggaanngg  iinnkkll..  HHaalllleennbbuurrgg    
16-17:30Uhr  mmiitt  ddeemm  BBuurrggvvooggtt  ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee  
  Treffpunkt Tourist-Information, Hauptstr. 46 
 7 € Erwachsene, 3,50 € Kinder 7-14 Jahre 
 Ermäßigung für Erwachsene mit Thüringer Wald Card 
  
DDoonnnneerrssttaagg,,  1155..1100..  FFeerriieennkkiinnoo::  DDiiee  SScchhuullee  ddeerr  mmaaggiisscchheenn  TTiieerree  44   
16Uhr  Die erfolgreiche Literaturverfilmung geht weiter und widmet 
 sich großen Themen wie Freundschaft, Mobbing und  
 Zusammenhalt – spannend, emotional und unterhaltsam! 
  Dauer: 97min, ohne Alterseinschränkung  

im Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45 
2 € pro Kind, ein Angebot des Fördervereins Heimathof e.V.  

  
  
  
  
MMoonnttaagg,,  1199..1100.. NNOO  HHAATTEE  ––  WWiirr  ggeessttaalltteenn  ffaarrbbeennffrroohhee  TTüürrsscchhiillddeerr!!  
10--13Uhr  Indem wir ZUSAMMEN ausprobieren, Ideen teilen und kreativ  
 arbeiten, entstehen kleine Gemeinschaftswerke ganz im Sinne von 
 NO HATE – GEMEINSAM FÜR RESPEKT & TOLERANZ 
 Für Getränke & Imbiss ist gesorgt.  
 Kreativprogramm im Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45 
 organisiert vom MuseumsNetzwerk Süd e.V. 
 TTrreeffffppuunnkktt:: Rathaus Steinbach-Hallenberg 
 AAbbhhoolluunngg:: Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45 
 ab 6 Jahren, 5 € pro Kind 
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MMoonnttaagg  1199..1100..                                            KKuuttsscchhffaahhrrtt  mmiitt  ddeemm  BBuurrggvvooggtt  &&  PPffeerrddeeffuuhhrrbbeettrriieebb  NNaatttteerrmmaannnn  
10Uhr  Lauschen Sie den Sagen und Erzählungen des Burgvogts und  

Genießen Sie dabei die idyllische Landschaft, Dauer: ca. 3,5h    
TTrreeffffppuunnkktt:: Parkplatz hinter der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
SSoonnddeerrpprreeiiss:: 25 € Erwachsene / 12,50 € Kinder bis 10 Jahre 

 Imbiss am Knüllfeld auf Selbstzahlerbasis 
  Um Anmeldung wird gebeten. 
  
DDiieennssttaagg,,  2200..1100..  VVoonn  ddeerr  KKuuhh  zzuurr  BBuutttteerr  --  TTeeiill  11  (nur buchbar in Verbindung mit Teil 2+3)  
10-12Uhr  BBeessuucchh  aauuff  ddeemm  BBaauueerrhhooff  SScchhaatttt  iinn  SSpprriinnggssttiillllee  
  Wir blicken hinter die Kulissen eines landwirtschaftlichen Betriebs, 
 besuchen die Kühe, verkosten Frischmilch & leckeren Käse! 
 Anschließend nehem wir Milch zur Weiterverarbeitung mit! 
 TTrreeffffppuunnkktt  &&  AAbbhhoolluunngg:: Landwirtschaftsbetrieb Schatt 
  Vor dem Langen Tal 1, Springstille  
  
MMiittttwwoocchh,,  2211..1100..  VVoonn  ddeerr  KKuuhh  zzuurr  BBuutttteerr  --  TTeeiill  22  (nur buchbar in Verbindung mit Teil 1+3)  
10-12Uhr AAuuff  ddeemm  WWeegg  zzuurr  BBuutttteerrhheerrsstteelllluunngg  
 Wie zu Urgroßmutters Zeiten zentrifugieren wir nun die Rohmilch. 
 Dabei erleben wir, wie die Sahne von der Magermilch getrennt wird. 
 Kreativprogramm im Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45  
 ab 8 Jahren, 5 € pro Kind 
  
MMiittttwwoocchh  2211..1100..  HHiissttoorriisscchheerr  SSttaaddttssppaazziieerrggaanngg  mmiitt  BBäärrbbeell  UUssbbeecckk  
16-17:30Uhr  ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee  
  Treffpunkt Tourist-Information, Hauptstr. 46 
 7 € Erwachsene, 3,50 € Kinder 7-14 Jahre 
 Ermäßigung für Erwachsene mit Thüringer Wald Card 
 
DDoonnnneerrssttaagg,,  2222..1100..  VVoonn  ddeerr  KKuuhh  zzuurr  BBuutttteerr  --  TTeeiill  33  (nur buchbar in Verbindung mit Teil 1+2)  
10-12Uhr  HHeeuuttee  wwiirrdd  ggeebbuutttteerrtt!!  
 Aus Rahm stellen wir mit dem Butterfass Butter selbst her! 
 Wir verfeinern sie mit frischen Kräutern aus unserem Bauerngarten 
 und lassen sie uns selbstverständlich genüsslich schmecken! 
 Kreativprogramm im Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45  
 ab 8 Jahren, 5 € pro Kind 
  
FFrreeiittaagg,,  2233..1100  WWiirr  ttrraaggeenn  NNOO  HHAATTEE  hhiinnaauuss  iinn  ddiiee  WWeelltt!!  
10-13Uhr  Haben Zusammenhalt, Respekt aber auch Hass eine ganz 
  persönliche Bedeutung für uns? Nachdem wir diese Frage 
 beantwortet haben, experimentieren wir mit Schablonen & 
 Textilfarbe. Im kreativen Flow gestalten wir uns eine coole Tasche 
 Und  „tragen“ NO HATE hinaus in die Welt! 
 Mit Unterstützung der einheimischen Künstlerin Severine Bebeck!  
 Für Getränke & Imbiss ist gesorgt.  
 Kreativprogramm im Museum/ Heimathof, Hauptstr. 45 
 TTrreeffffppuunnkktt:: Rathaus Steinbach-Hallenberg 
  EEnnddee:: Museum / Heimathof 
 Ab 10 Jahren, 5€ pro Kind 
  
Änderungen & Ergänzungen vorbehalten. AAnnmmeelldduunngg  ffüürr  jjeeddeenn  TTeeiillnneehhmmeerr  eerrffoorrddeerrlliicchh  (außer Schauschmieden). 
Bitte per E-Mail an: info@metallhandwerksmuseum.de oder Telefon 036847–40540 oder mobil / Whats App: 0172 683 72 77 
wwwwww..mmeettaallllhhaannddwweerrkkssmmuusseeuumm..ddee 
FFoottooggeenneehhmmiigguunngg: Die Anmeldung für das Ferienprogramm beinhaltet die Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten, dass Fotos von 
den TeilnehmerInnen entstehen, die veröffentlicht werden. Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, bitten wir ausdrücklich um schriftliche 
Mitteilung an die MitarbeiterInnen des Museums. Vielen Dank.  
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Vereine und Verbände

Der Verein Heimatliches Brauchtum im  
Haselgrund e. V. lädt ein zur traditionellen  
„Schdaaimicher Körmes“
Dräi - Sass - Nüü - Döä Körmes! Auch in diesem Jahr heißt 
es am zweiten vollen Septemberwochenende wieder: Körmes 
in Schdaaimich! Der Verein Heimatliches Brauchtum im Hasel-
grund e. V. lädt zur traditionellen „Schdaaimicher Körmes“ in 
den Heimathof ein.
Den Auftakt zu unserem absoluten Jahreshöhepunkt bildet wie 
gewohnt der traditionelle Körmesantrunk am Freitagabend. 
Gemeinsam mit dem Evangelischen Posaunenchor Steinbach-
Hallenberg laden wir ab 19 Uhr in den Heimathof ein. Bei Fassbier, 
Gehacktesweck und Livemusik von DS Guitars Unplugged starten 
wir gemütlich und stimmungsvoll in das lange Körmeswochenende.
Am Kirmessonntag steht nach dem Kirchweihgottesdienst der 
traditionelle Festumzug auf dem Programm. Ab 14 Uhr sind wie-
der unsere wunderschönen historischen Festtagsgewänder zu 
bestaunen - und aus der „Schdaaimicher Körmes“ längst nicht 
mehr wegzudenken. Viele der zum Teil sehr alten Trachten wur-
den einst von unseren Urgroßeltern getragen und werden heute 
mit viel Liebe bewahrt. Sie machen Heimatgeschichte sichtbar 
und erzählen auf ganz besondere, greifbare Weise von den Men-
schen und Traditionen unserer Stadt.
Nach dem Umzug darf es gemütlich werden: Bei Kaffee und 
Kuchen lässt sich der Körmesnachmittag im Garten des Heimat-
hofes genießen. Wer es lieber herzhaft mag, kommt im Innenhof 
bei Original Thüringer Rostbratwurst, Fassbier und dem einen 
oder anderen Körmesschnaps auf seine Kosten. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt in diesem Jahr das Trio 4Meter9. 
Mit guter Musik, Spaß und bester Körmesstimmung ist also für 
einen gelungenen Ausklang des Festtages gesorgt.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei!
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter, auf gute 
Gespräche, fröhliche Stunden und natürlich auf eine zünftige 
„Schdaaimicher Körmes“
Verein Heimatliches Brauchtum im Haselgrund e. V.

Sonntag, 04.10.
9-12 Uhr Natur- und Achtsamkeitstraining: Who am I?!

Finde dich selbst und deinen Weg:
Natur- und Achtsamkeitstraining für 
innere Stärke und ein erfülltes Leben.
Preis: 59,00 € pro Erwachsene ab 18 Jahren
Treffpunkt jeweils:
Parkplatz „Knüllfeld“ Steinbach-Hallenberg
Weitere Infos & Anmeldung
unter www.waldzeit-thueringen.de

12. bis 23.10.
Herbstferienprogramm
im Heimathof/Metallhandwerksmuseum
Details siehe Extrablatt

Dienstag, 13.10.
14-17 Uhr Kreativcafé im Heimathof

Gemütliches Beisammensein und Erfahrungsaus-
tausch
im Häkeln, Basteln und Stricken,
eigene Arbeitsmaterialen bitte mitbringen

Dienstag, 13.10.
Oktoberfest in der
Bergbaude Steinbach-Hallenberg
org. vom Seniorenbeirat Steinbach-Hallenberg

Donnerstag, 15.10.
9 Uhr
ab Rathaus

Busfahrt nach Mühlhausen
Besuch des Bratwurstmuseums,
Stadtführung in Mühlhausen
Auf der Rückreise Stopp bei Storck Werksverkauf
Preis: 25,00 € pro Person
Anmeldung & Bezahlung
in der Tourist-Information bis 09.10.
org. vom Seniorenbeirat Steinbach-Hallenberg

Sonntag, 18.10.
8.30 Uhr Wanderung Bergbahn Oberweißbach

mit Einkehr, Wanderleiter Klaus Kaltofen
Treffpunkt Rathaus Steinbach-Hallenberg
org. vom Thüringerwald-Verein
Steinbach-Hallenberg e. V.

Montag, 19.10.
10 Uhr Kutschfahrt mit dem Burgvogt

und dem Pferdefuhrbetrieb Nattermann
Treffpunkt Parkplatz
hinter der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg
Lauschen Sie den Sagen und Erzählun-
gen vom Burgvogt und genießen Sie dabei 
die idyllische herbstliche Landschaft,
Dauer ca. 3,5 Stunden
Sonderpreis 25,00 € / Pers.,
12,50 € / Kind bis 10 Jahre
Imbiss am Knüllfeld auf Selbstzahlerbasis
um Anmeldung wird gebeten: Tel. 036847/41065

Freitag, 23.10.
19 Uhr Eröffnung Kunst-Ausstellung im Rathaus

Rathaussaal
Samstag, 24.10.
ab 17 -
22 Uhr

Schdaaimicher Einkaufsnacht
in den Geschäften entlang der
Hauptstraße Steinbach-Hallenbergs

ca. 22 Uhr Höhenfeuerwerk
org. von den Händlern, der Wirtschaftsförderung
und dem Gewerbeverein Steinbach-Hallenberg e. V.

Montag, 26.10.
20 Uhr Montagskino „Der Pinguin meines Lebens“

im Heimathof Steinbach-Hallenberg
Ein ungewöhnliches Freundschaftsdrama mit 
Herz und Haltung: In dem Film trifft die sture 
Resignation eines britischen Lehrers auf die 
bezaubernde Hartnäckigkeit eines Pinguins.
Eintritt: 4,00 € pro Person,
2,00 € pro Person mit Haseltal Card
org. vom Förderverein Heimathof Steinbach-Hal-
lenberg

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
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Kirchliche Nachrichten

Sonstiges

KLASSIK
Info’s und Kontakt
Andreas Schaake
0173 / 19 09 435
ue@schaaka.de

E-BASSUnterricht im Heimathof
Steinbach-Hallenberg
Hauptstraße 45
98587 Steinbach-Hallenberg

AKUSTIK
TARIFE: 

regelmäßiger Unterricht mit Vertrag
flexible Einzeleinheiten ohne Vertragsbindung
mehr Infos bei einer kostenlosen Probeeinheit

MUSIK FÖRDERT
Konzentration & Gedächtnis

Motorik & Koordination
Kreativität & musikalisches Gehör

Ausdauer & Selbstständigkeit

E-GITARRE

Interesse Gitarre 
zu spielen?
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GERLACH 

 

EIZUNG

ÜFTUNG

ANITÄR

LEMPNEREI
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Am Schertzer 31 ● Herges-Hallenberg

Tel.: 036847 / 50 77 9 ● Mail: info@hlsk-gerlach.de

GmbH

Tel.: 036847 / 140144 • Mail: info@hlsk-gerlach.de

INDUSTRIEWARENMOSAIK
Jochen Reumschüssel e.K.
98587 Steinbach-Hallenberg • Bismarckstraße 14 

Tel. 036847 - 42804 • E-Mail: iwm_reumschuessel@t-online.de

➡ Qualitätserden von

➡ Düngemittel von
 Qualitätsgeräte für Haus, Hof und Garten

ELEKTROINSTALLATIONSMATERIAL U. LEUCHTMITTEL

Öffnungszeiten neu: Mo. geschlossen 
Di. - Fr. 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr • Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

BAUTISCHLEREI
• individueller Treppenbau • Innenausbau komplett

ZIMMEREI
• Dachkonstruktionen • Fachwerksanierung
Altersbacher Straße 16 · 98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 03 68 47 / 4 24 39 · Fax: 03 68 47 / 3 38 62

E-Mail: bau-holz_gmbh@web.de
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HGL-Luck GmbH
CONTAINERDIENST

Dienstleistungen & Transporte 
Altersbacher Str. 26 · 98587 Steinbach-Hallenberg 

Entsorgung von Abfällen in Mulden bis 10 m3 

Mobil 0171 - 5060022

Gerüstbau • Steil- & Flachdächer
Spenglerei • Innenausbau

Balkon- & Terrassensanierung
Fassadengestaltung in Holz- & Schiefer

www.Koenig-Rollo.com

Plissee •  Rollos • Jalousien 
Markisen & Rollläden

Sonnenschutz

Insektenschutz

Plissee •  Rollos • Jalousien 
Markisen & Rollläden

Im 
September 

5% Rabatt 

auf Plissee

Andreas König • Telefon 036847 / 41442
Mobil 0172 / 79 11 831• www.kk-bedachungen.com

Hauptstraße 32 & 33 • Steinbach-Hallenberg

Marie-Therese König
Hauptstraße 31

Steinbach-Hallenberg 
✆ 0152 364 035 83

Do Kirmesantrunk
Fr Live-Musik 

Sa Frühschoppen 
 9–15 Uhr
So Frühschoppen &
 Mittagstisch  
 10–14 Uhr

seit 1823

ab 18 Uhr

036847/527563
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Mit der Artweger TWINLINE und der Art-
weger TWINLINE 2 gibt es für Ihr Bad viele 
neue Lösungen, die Duschen und Baden 
gleichzeitig zulassen.

Neu ist die durchgehende Duschtür, 
die in die Badewanne integriert ist. 
Diese Echtglas-Tür wird platzspa-
rend nach innen geöffnet und ermög- 
licht den bequemen, fast bodenebenen Ein-
stieg in Dusch- und Badebereich. Die umlau-
fende Türdichtung in hochwertiger Qualität 
macht die TWINLINE nach dem bekannten 
Prinzip der Waschmaschinentür absolut 
dicht. Ein Sicherheitsverschluss garantiert, 
dass die Tür während des Badens nicht ver-
sehentlich geöffnet werden kann.

Dank einer weichen Nackenstütze kann man 
sich beim Baden völlig entspannt zurückleh-
nen. Ein in den Wannenrand eingearbeiteter 
Sitz ermöglicht Körperpflege der bequemen 
Art.

Für mehr Standsicherheit kann die Duschzone mit rutschhemmender ART-Grip-Beschichtung ausgestattet werden.
Für die verschiedenen Raumsituationen gibt es die Dusch-Badewanne in 160, 170 oder 180 cm Länge
mit der Option, die Dusche rechts oder links der Wanne zu platzieren.

hhooFFFFmmaannnn
HEIZUNG / BAD

Fa. Ralf Hoffmann
Arzbergstr. 84 • 98587 Steinbach-Hallenberg

(036847)

Tel. 03 68 47 / 4 84 15

TOP-BERATUNG

RIESENAUSWAHL

NUR  
QUALITÄTS-
PRODUKTE

AUCH ZUR
SELBSTMONTAGE

Mehr Platz und
Komfort
im kleinen Bad!

Wir ermöglichen
auch in kleinen Badezimmern

den Genuss von Badewanne, Dusche
und dekorativen Badmöbeln bei
gleichzeitig großem Platzangebot.
Aus einer Hand, eingebaut in wenigen
Tagen von Ihrem Fach-
betrieb. Verzichten Sie auf nichts.
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

hhooFFFFmmaannnn
HEIZUNG / BAD

Fa. Ralf Hoffmann
Arzbergstr. 84 • 98587 Steinbach-Hallenberg

Tel.: (036847) 4 84 15
Fax: (036847) 5 18 45

www.hoffmann-heizungundbad.de

Mein Bad vom  Fachmann!

TWINLINE bringt Design  
und echte Innovation ins Bad
Das Badezimmer wird damit zur kleinen,  
feinen Wellnessoase.

   
Se

it 

über 35 Jahren 

   
   

   
fü

r S
ie da!

ARTLIFTARTLIFT
EinEinssteigen und Plateigen und Platztz nehmen nehmen

KfW fördert mit 
günstigen Konditionen  

„Altersgerecht Umbauen“ 

Zu Hause schöner leben -
Die All-inklusive-  
Mobilitätslösung fürs Bad
Mit der Artweger TWINLINE 2 gibt es die 
erste Dusch-Badewanne mit integriertem 
Komfort-Hebesitz ARTLIFT. Sie bringt 
Mobilität in Ihr Bad, in welchem Sie auch 
im Alter bequem zurechtkommen können. 
Musste man früher einen hohen Wannen-
rand überwinden, kann man hier über eine 
Tür, die fast bis zum Boden reicht, mühelos 
in die Wanne steigen. Während das Wasser 
einläuft, lässt man den Komfort-Hebesitz 
langsam absinken, bis man eine bequeme 
Liegeposition eingenommen hat. Gesteuert 
wird dies per Knopfdruck am Wannenrand. 
Wird der Sitz nicht benötigt, dient er hoch-
geklappt als Rückenlehne. Wer sein Bad 
renoviert, ARTLIFT aber noch nicht in 
Vollausstattung benötigt, kann die Dusch-
Badewanne mit einem Vorrüstsatz inkl. 
Rückenlehne ausstatten lassen und den  
Hebesitz dann nachrüsten, wenn man ihn 
wirklich braucht.

Die Badewanne 
der Zukunft
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Preisbeispiel 100 m2 

• Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 €
• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 €
• Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 €
• Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 €
• Gartenzaun/Terrassengeländer 10 x 1,20 m ab 4.590 €

28
Jahre

Dach / Fassade / Metallbau Achtung Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist unser Team  
Ihr zuverlässiger Partner bei  

Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH – Das Handwerkerhaus 
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau | E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de | Tel. 03677 - 207736

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich |  
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten  
• PrefaDach • Dachklempnerarbeiten

• Dachreparaturen • Schieferarbeiten • Fassadenputze  
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Herbstaktion
Herbstaktion

20262026
Unsere  

Beratung und Angebot  

sind kostenlos und unverbindlich!

Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An

ze
ig

en
 –

stock.adobe.com - womue

Famose Fuge 
Ganzheitliches Fugensand-System

Für Ameisenstraßen und unliebsames Unkraut in den Fugen von 
Terrassenflächen, Wegen und Zufahrten gibt es jetzt ein wirkungs-
volles Rundum-sorglos-System für Gartenbesitzer. Neben einem 
umweltfreundlichen „Bettungssand“, der auf der Trag- und Frost-
schutzschicht als Boden-Basis fungiert, sind z. B. die „Feste Fuge 
unkrauthemmend“ und der „Fugensand unkrauthemmend“ in den 
zwei Farbvarianten Natur Hell und Basalt Grau erhältlich. Die hoch 
wasserdurchlässigen, feinkörnigen Produkte werden trocken in die 
Fuge eingefegt und punkten mit einem einfachen Handling. Be-
sonders die „Feste Fuge unkrauthemmend“ bringt Hobbygärtnern 
einen echten Komfortkick mit Gelingsgarantie, denn im Gegensatz 
zu fertigen Fugenmischungen erfolgt die Durchnässung mit der Gar-
tenbrause erst nach dem Einkehren. Beide Produkte sind für sämtli-
che Platten- und Pflasterbeläge aus Beton oder Naturstein sowie für 
eine Anwendung im Sockelbereich geeignet und punkten mit einem 
Minimum an Staubentwicklung und einer denkbar einfachen Endrei-
nigung der Oberfläche.� HLC/Buschbeck
Foto: HLC/Buschbeck

- A
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ge

 -
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Gestalten Sie Ihre 
Familienanzeige online.
SCHRITT FÜR SCHRITT:

01. Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:
anzeigen.wittich.de

03. Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der  
angebotenen Auswahl.

05. Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten  
Erscheinungstermine an.

06. Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

07. Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten  
Anzeigenschaltung.

08. Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

10. Hinweise zum Datenschutz und AGB
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren 
AGB durch und bestätigen Sie diese.

11. Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

09. Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinha-
berdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

12. Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

02. Haben Sie ein Kundenkonto?
weiter ohne AnmeldungAnmelden Registrieren

04. Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
 privat  ➜   Anzeigenthema

Wählen Sie, ob Sie Ihre eigene Druckvorlage oder eine Anzeige 
online gestalten wollen. HERZLICH WILLKOMMEN

zu unserem Leitfaden, um 
online Zeitungsanzeigen zu 
schalten. 
Auf dieser Seite werden wir 
Ihnen Schritt für Schritt 
zeigen, wie einfach Sie über 
unser Anzeigenportal im 
Internet Ihre persönlichen 
Grüße gestalten können.

KONTAKT:
LINUS WITTICH
Medien KG
In den Folgen 43
98693 Ilmenau 

Telefon:
0 36 77 / 20 50-0

E-Mail:
info@wittich-
langewiesen.de

Internet:
www.wittich.de
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Interessenbekundungsverfahren

Die Thüringer Landgesellschaft mbH bietet im Auftrag des 
Freistaates Thüringen zum Verkauf nach Gebot an:

Gartengrundstück, unbebaut und unerschlossen 

Gemarkung Steinbach-Hallenberg, Flur 6, 
Flurstück 1/23, Größe 1.115 m²
Lage: Am Arnsberg     
Mindestgebotspreis: 2,00 €/m²           

Informationsmaterial und die Rahmenbedingungen erhalten 
Sie auf Anforderung von der Thüringer Landgesellschaf mbH. 
Besichtigungstermine können vereinbart werden.

Interessenten werden gebeten, ein Kaufgebot bis  
zum 29.09.2026 um 10.00 Uhr in einem verschlossenen 
Umschlag mit dem Vermerk „Interessenbekundungs- 
verfahren Garten Steinbach-Hallenberg“ bei der  
Thüringer Landgesellschaft mbH einzureichen.

Thüringer Landgesellschaft mbH
Weimarische Straße 29 b
99099 Erfurt
Telefon: 03 61 / 44 13 - 151                                
Fax:       03 61 / 44 13 - 299 
E-Mail:  erfurt@thlg.de

Caroline Thieme Nadine Twele
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
Tel.: 0151 56177721 Tel.: 0175 5951012
c.thieme@ n.twele@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihre Medienberaterinnen vor Ort

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

In eigener Sache:
Liebe Leserinnen und Leser,
Immer wieder gibt es Zustellreklamationen, die, aufgrund der 
Arbeitsweise der Deutschen Post, noch gar keine sind.
Wir weisen also hiermit einmal darauf hin, dass die Post wie 
folgt zustellt, bitten Sie dieses Zustellsystem zunächst abzu-
warten und danken Ihnen für Ihr Verständnis:
„Im Rahmen der voraussichtlichen Zustellzeitfenster erfolgt 
die Zustellung im sog. A/B-Verfahren. Die Zustelltour wird da-
bei in Teil A und Teil B aufgeteilt und entsprechend der täg-
lichen Briefmenge in den beiden Teilen flexibel gestaltet. So 
können die Wegeleistungen der Zustellkraft optimiert werden, 
da für den jeweiligen Teil der Zustelltour die Sendungen von 
zwei Tagen zusammengefasst und zugestellt werden.“

Ihre LINUS WITTICH Medien KG, 98693 Ilmenau 
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Post

Danke für Ihe Hilfe!
www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam für 
den Frieden.
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Familienanzeigen – 
statt Karten
wittich.de/ 
traueranzeigen

Bestattungs-Institut
Steinbach-Hallenberg

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•  Erledigung von Formalitäten und 
Serviceleistungen nach Absprache

Altersbacher Str. 16 • Telefon (036847) 42439
Frau Usbeck

  SUHL

 

03681–350995

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

Seit 1992 ihr zuverlässiger,
einfühlsamer und fairer Partner
in Zella-Mehlis, dem Haseltal
und der Dolmarregion.

Telefon Tag und Nacht: 03682 - 483501 oder 036847 - 33602

Ein liebevoller, würdiger Abschied
ist uns eine Herzensangelegenheit.

Heinrich-Ehrhardt-Straße 14
98544 Zella-Mehliswww.bestattung-hellmann.de

Alle Bestattungsarten · Formalitäten · Bestattungsvorsorge · Individuelle Trauerfeiern

01 74 / 
 40 91 744

Ihr Partner für  
Anzeigen nach Maß! 

Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Gutes Aussäen
ist alles.


